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  Liebe Gemeinde, 

eines meiner Lieblingssymbole im Advent sind die 
Sterne! 
Sterne leuchten in der Dunkelheit. Es gibt unendlich 
viele und je dunkler unsere Umgebung ist, desto 
mehr von ihnen können wir sehen. Sie bieten uns 
Menschen Orientierung in den dunklen Stunden und 
an den dunklen Orten – auf dem Meer, in der Wüste 
und auch in einer wolkenlosen Nacht in Hamburg.
Bei unserer Konfi -Freizeit haben wir das erleben kön-
nen. Mitten in der Nacht sind wir nach draußen in 
die Heide gegangen und haben unter dem Sternen-
himmel Andacht gefeiert. Für viele von den Konfi s 
war das ein besonderer Moment. Die einen haben 
sich geborgen gefühlt und erlebt, wie klein viele ih-
rer Sorgen im Vergleich zu diesem unendlich großen 
Raum sind, in den wir als Menschen gestellt wurden. 
Die anderen sind angesichts der Schönheit des Him-
mels ins Staunen und Schwärmen gekommen. Man-
che haben sogar eine Sternschnuppe entdeckt und 
sich etwas gewünscht. 
Mich lassen die Sterne von den unerschöpfl ichen 
Weiten des Himmels und von der Ewigkeit träumen. 
Sie schenken mir Hoffnung, dass es mehr gibt als 
das, was wir tagsüber sehen können. 
Ein Blick in die Sterne tut mir daher immer wieder gut 
– vor allem dann, wenn mich die Nachrichten mit 
dem bedrängen, was in der Welt gerade passiert.
Das Kirchenjahr ist zu Ende gegangen und auch 
unser Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu. Es ist 
dunkel draußen und die Veränderungen des neuen 
Jahres stehen noch „in den Sternen“. In der tiefs-
ten Dunkelheit des Jahres wartet aber auch das 
Weihnachtsfest auf uns. Für die Suchenden in der 
Weihnachtsgeschichte ist es ein Stern, der ihnen in 
der Dunkelheit den Weg zeigt und sie zu dem Kind 
führt, das die Welt verändern soll. Das Kind, das so 
unscheinbar in einem Stall geboren wird und doch 
zum Grund der Hoffnung so vieler Menschen wird. 
Ein Kind, das den Glauben und das Miteinander der 
Menschen auf den Kopf stellt. 
In den biblischen Texten dieser Zeit lesen wir des-
halb immer wieder ein „Siehe!“ – eine Aufforderung 
und Ermutigung, inmitten der Dunkelheit hinzuschau-
en, wahrzunehmen und aufmerksam zu werden für 
das, was schon da ist und was noch kommen wird 
– auf das Alltägliche, aus dem etwas Besonderes 
werden kann.
Ich wünsche Ihnen Ruhe, nach so einem Stern Aus-
schau zu halten, der Halt und Orientierung in diesen 

dunklen Monaten 
verspricht und der 
Hoffnung schenkt, 
der vielleicht sogar 
einen Blick in die 
Ewigkeit gewährt 
und ja auch auf Gott 
und dessen unendli-
che Liebe für uns.

Ihre Pastorin Laura 
Kohlmeyer

  Mosaikgottesdienst
  Ein Fest für die Kirche der Zukunft 
  in Langenhorn

Angespannte Vorfreude, eine festlich erleuchtete 
Ansgarkirche, die Kantorei auf der Empore. Die 
Bänke gut gefüllt mit Besuchern von Alt bis Jung. Am 
Abend des 9. November war Leben in der Ansgar-
kirche. Und das noch vor Beginn der Adventszeit. 
Die Langenhorner evangelischen Kirchengemein-
den luden ein zum Mosaikgottesdienst und -fest. 
Dabei gab es einiges zu feiern. Die Gründung des 
Pfarrsprengels stand dabei im Mittelpunkt. Nach 
langer Vorbereitung treten die Gemeinden nun un-
ter dem gemeinsamen Dach „Evangelische Kirchen 
in Langenhorn“ auf und werden Stück für Stück zu 
einer Gemeinschaft zusammenwachsen. 

Es gab aber noch mehr zu feiern. Im Rahmen des 
Gottesdienstes wurden die Pastorinnen Raute Mar-
tinsen und Laura Kohlmeyer in ihre Stellen einge-
führt und gesegnet. Schliesslich präsentierte sich 
das komplette vierköpfi ge Pfarrteam den versam-
melten Gemeinden. Durch den Gottesdienst führten 
gemeinschaftlich die Pastorinnen des Sprengels. 
So wurde der zunächst rätselhafte Begriff des Mo-
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saikgottesdienstes Stück für Stück mit Leben gefüllt. 
Die Mosaiksteine, das sind die Menschen in den 
Gemeinden, Hauptamtliche wie Ehrenamtliche. Sie 
sprachen, sangen, trugen vor und bildeten damit die 
Vielfalt des Gemeindelebens ab. Jede brachte mit 
ein, was ihr wichtig war. Da gab es Glaubenssätze, 
politische und soziale Gedanken, Erinnerung an die 
Vergangenheit und da gab es viel Musik. Leiden-
schaftlich wurde gesungen, von einer schillernden 
Interpretin im Paillettenkleid, von der Jugendband, 
von den Kantoreien Ansgar und Broder Hinrick, dem 
Gospelchor Broder Hinrick und vor allem von der 
Gemeinde. Jeder dieser 
Mosaiksteine wurde be-
gleitet von einem stück-
weisen Aufdecken einer 
Projektion an die Wand 
des Altarraums. 
Stück für Stück wurde 
das Mosaik komplettiert und es erschien eine neue 
Grafi k der „Evangelischen Kirchen in Langenhorn“.
Die Ansprache hielt Propst Dr. Martin Vetter. Propst 
Vetter drückte zunächst seine Freude über die Grün-
dung des Pfarrsprengels aus. Es sei ein langer Weg 
gewesen. Dabei sprach er auch das Abschiedneh-
men und die Trauer über Verlorenes an. Vor allem 
gab er den Gemeinden Zuversicht mit. Es würde 
gut werden und es lohne sich. Gern hätte er den 
Akt mit dem feierlichen Verlesen einer Urkunde be-
siegelt. Jedoch gebe es diese Urkunde leider nicht. 
Urkunden konnte Propst Vetter dann doch verlesen. 
Schließlich wurden gleich zwei Pastorinnen in ihr 
Amt eingeführt und erhielten hierüber eine Urkun-
de. Die Amtseinführung geriet dem Propst sichtlich 
zur Freude. Beide Pastorinnen wurden mit überaus 
persönlichen und wohlmeinenden Worten bedacht. 
So erfuhr die Gemeinde unter anderem, dass Raute 
Martinsen ein Buch mit Texten in „Leichter Sprache“ 
für Gottesdienste mitverfasst hat und dass Laura 
Kohlmeyer in einer Bestatterfamilie groß geworden 
ist. Mit der anschließenden Segnung hat der Pfarr-
sprengel nun zwei neue Pastorinnen.
Laura Kohlmeyer und Raute Martinsen bilden mit den 
Pastorinnen Astrid Wolters und Henrike Rabe-Wiez 
zukünftig das Pfarrteam der evangelischen Kirchen 
in Langenhorn. Propst Dr. Martin Vetter stellte das 

Pfarrteam unter großem Beifall vor und segnete das 
Team anschließend.

Symbolisch präsentierte das Pfarrteam einen profes-
sionell gefertigten Wegweiser, der in vergleichbarer 
Form vor jeder der evangelischen Kirchen in Langen-
horn seinen Platz fi nden soll und der den Weg zu 
den jeweils anderen Kirchen weist.
Dabei nimmt der Wegweiser in seiner Mehrfarbig-
keit den Mosaikgedanken auf. Sicherlich wird er 
in Zukunft auch einen praktischen Nutzen haben. 
Denn die Veranstaltungen im Pfarrsprengel werden 
und sollen über die Kirchen hinweg alle Gemeinde-
mitglieder einladen. Nach dem Gottesdienst wurde 
gefeiert. Dazu zogen alle Beteiligten weiter in den 
Saal des Ansgar-Gemeindehauses, der mit bunten 
Papierstreifen und Luftballons feierlich geschmückt 
war. Bei Musik, Getränken 
und Fingerfood konnten die 
Gemeindemitglieder aus den 
Langenhorner Gemeinden 
den neuen Pfarrsprengel, die 
neuen Pastorinnen, vor al-
lem aber auch sich selbst fei-
ern. Neben alten Bekannten 
konnte man auch neue Be-
kanntschaften schließen. So 
mancher traf so auf bekannte 
Gesichter. Kollegen, Bekann-
te, Nachbarn, die sich nun als 
Teil einer neuen Gemeinschaft 
begegnen. Der Mosaikgottes-
dienst erwies sich als lebendi-
ge und berührende Veranstal-
tung. Mehr noch, als es der etwas technische Titel 
versprochen hatte. Die Begeisterung über die Ver-
anstaltung war spürbar. Und auch der Wunsch, in 
Zukunft noch viel mehr gemeinsam zu feiern.
             Jens Dammann, Kirchengemeinderat Ansgar 
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Advent und Weihnachten
Wir laden Sie und Euch herzlich zu unseren 

Gottesdiensten in der Advents- und Weihnachtszeit ein:

1. Dezember, 1. Advent, 18.00 Uhr, Broder Hinrick: Source-Jugendgottesdienst mit Pastorin Rabe-Wiez, 
Prädikantin i.A. Frauke Eifl er und Team

Samstag, 7. Dezember, 18.00 Uhr, Eirene: Kreativ-Gottesdienst. Weihnachtsgruß, Zimtstern und Segen mit 
Pastorin Kohlmeyer und Prädikantin i.A. Frauke Eifl er

15. Dezember, 3. Advent, 10.00 Uhr und 18.00 Uhr: Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden

22. Dezember, 4. Advent, 10.00 Uhr, Eirene: Gottesdienst mit den Pastorinnen Rabe-Wiez und Kohlmeyer
11.30 Uhr, Broder Hinrick: Gottesdienst mit Prof. Dr. Claudia Leopld

Unsere Weihnachtsgottesdienste:

24. Dezember, Heiligabend:
14.30 Uhr, Broder Hinrick: Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 
Pastorin Kohlmeyer
15.00 Uhr, Eirene: Gottesdienst für Groß und Klein mit 
Prädikantin i.A. Kathrin Stahmer 
15.30 Uhr, Broder Hinrick: Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 
Pastorin Kohlmeyer
17.00 Uhr, Eirene: Christvesper mit Prof.Dr. Claudia Leopold. Anschließend 
weihnachtliches Beisammensein mit Speis und Trank im Gemeindesaal.
18.00 Uhr, Broder Hinrick: Christvesper mit Pastorin Kohlmeyer und der 
Kantorei Broder Hinrick

Am 1. Weihnachtsfeiertag sind wir zu einem Gottesdienst um 11.00 Uhr in die Zachäuskirche eingeladen.

2. Weihnachtstag, 11.30 Uhr, Broder Hinrick : Geschichten unterm Tannenbaum und Weihnachtslieder-Wunsch-
singen mit Prädikantin i.A. Frauke Eifl er. Die spontane Begleitung an der Orgel übernimmt Alexander Zeidler.

Die Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden entnehmen Sie bitte unserer Gottesdienstseite auf  
Seite 11.

Source-Jugendgottesdienst mit Pastorin Rabe-Wiez, 
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  Adventsnachmittag
  mit dem Eirene-Kinderchor
  Samstag, 7. Dezember, 16.00 Uhr, 
  Gemeindesaal Eirene

Der Eirene Kinderchor singt traditionelle und ganz 
moderne Advents- und Weihnachtslieder. 
Alle sind herzlich eingeladen mitzusingen und in 
den Zauber der Weihnachtszeit bei Kaffee, Kuchen 
und Gebäck einzutauchen.  

  Adventskonzert des 
  Langenhorner Gesangvereins
  Samstag, 7. Dezember, 16.00 Uhr,  
  Broder Hinrick

Mit weihnachtlicher Vorfreude will der Langenhorner 
Gesangverein von 1866 e.V. sein erstes „Advents-

  Adventskonzert des 
  Langenhorner Gesangvereins
  
  Broder Hinrick

  Weihnachtskonzert von GospelJoy
  14. Dezember, 16.00 Uhr, 
   Eirene 

Wir laden Sie herzlich dazu ein. Freuen Sie sich 
auf Weihnachtslieder, Christmas Carols und mehr 
mit vielen neuen Sängerinnen.
Der Eintritt ist wie immer frei, über eine Spende für 
die Kirchengemeinde würden wir uns freuen.

   Adventskonzert mit Adventsliedersingen   
   mit der Kantorei Broder Hinrick—Eirene
   Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr,   
   Broder Hinrick

Am 3. Advent lädt die Kantorei Broder Hinrick-Eirene 
zum Adventskonzert ein. Sie singt adventliche Mu-
sik und auch die Besucher sind eingeladen, das ein 
oder andere Adventslied mitzusingen. Stimmen Sie 
sich mit Kerzenschein und Musik auf Weihnachten 
ein! Leitung: Kirchenmusikdirektorin Julia Götting.
Der Eintritt ist frei.
  

  Weihnachtskonzert von GospelJoy
  
   Eirene 

Rechtsanwältin 
Tanja Schmedt auf der Günne
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht
Holitzberg 23 · 22417 Hamburg

Tel. 040. 401 669 45 · www.ihr-recht-hamburg.de

konzert“ als Frauenchor in der Broder-Hinrick-Kirche 
mit modernen und barocken Weihnachtsliedern prä-
sentieren. Gemeinsam mit unserer Chorleitung Lucy 
Krouzian wollen wir uns auf die stimmungsvolle Ad-
ventszeit einstimmen und freuen uns auf zahlreiche 
Zuhörer. Der Eintritt ist frei.
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Basarzeit
Hoffentlich bleiben wir alle ge-
sund… hoffentlich reicht der Waffel- 
und Crêpe-Teig… hoffentlich kommen die Zelte pünktlich 
an, damit wir einräumen können… hoffentlich gehen die 
Rückenschmerzen wieder weg… hoffentlich fi nden sich 
genug Tombola - Geschenke… hoffentlich ist genug Mit-
tagessen da… Hoffentlich werden wir rechtzeitig fertig… 
und am wichtigsten: Hoffentlich spielt das Wetter am 
Basar-Tag wieder mit… 
All das und noch viel mehr ging wohl auch in diesem Jahr 
den Helferinnen und Helfern bei den Vorbereitungen für 
den diesjährigen Basar durch den Kopf. Und trotzdem 
war auch der Basar 2024 wieder ein voller Erfolg! Ge-
meinsam haben wir in den zwei Wochen wieder viel 
sortiert, aufgeräumt, verpackt und vor allem gespende-
te Waren verkauft. Der Erlös ist für die Gemeindearbeit 
sowie für das Winternotprogramm für Obdachlose und 
die Welthungerhilfe bestimmt.
Doch für unsere vielen freiwilligen und jährlich wieder-
kehrenden Helfer*innen ist es viel mehr als das:
Für sie sind es zwei Wochen voller Spiel, Spaß und 
Spannung. Ein großes Überraschungs-Ei, wo man immer 
etwas fi ndet und das Unerwartete passiert. Ein Ort, an 
dem man jedes Jahr auf Freunde und Bekannte trifft und 
auch neuen Menschen begegnet. Ein Projekt, auf das 
man sich das ganze Jahr freut. Für sie sind es nostal-
gische Momente, ausgelöst durch Spenden aus vergan-
genen Jahrzehnten und dem jährlichen Gefühl, nach 
Hause zu kommen. Es ist die fünfte Jahreszeit, die jedes 
Jahr einfach dazugehört. Ein Ort, an dem jeder – egal, 
ob groß, ob klein – gebraucht wird und willkommen ist.
Kurzum: Eine Herzensangelegenheit für die Gemeinde 
und ihre Menschen. 
Gemeinsam haben wir das große Basar-Schiff durch 
noch so große Wellen manövriert, an einem Strang ge-
zogen, allen Schwierigkeiten gemeinsam getrotzt und 
wieder etwas Unglaubliches auf die Beine gestellt. Viele 
Menschen konnten durch Glühwein, Kuchen, Tombola, 
kleine und große Käufe, Musik, Puppentheater und ver-
borgene Schätze glücklich gemacht werden und so ei-
nen tollen Tag in unserer Kirche verbringen. 
Wir sind gespannt und freuen uns auf das nächste Jahr! 
Was wir da machen? Basar, was sonst!? 

Laura-Marie Hartwig
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  Du hast uns 
  deine Welt geschenkt

Unser Projekt steckt noch in den Kinderschuhen. Wir 
haben vom nahegelegenen Kleingartenverein ein 
tolles Angebot erhalten. So haben wir ein großes 
Eckgrundstück unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
bekommen, welches wir nach eigenem Ermessen 
bewirtschaften dürfen. So können wir den Kindern 
den natürlichen Wachstums- und Erntekreislauf von 
Lebensmitteln nahebringen und selbst tatkräftig mit 
ihnen Hand anlegen. Zugleich sparen wir dadurch 
in der nächsten Erntezeit ein klein wenig CO2-trans-
portiertes Obst und Gemüse vom Lebensmittelhan-
del ein.

Der Start in das Vorhaben, bei dem wir die Kita-
Kinder informierten und beteiligten, war ein eigener 
Projekttag, den wir mit den beiliegenden Fotos doku-
mentiert haben:

In der Kinderkirche sprachen wir über die Schöp-
fungsgeschichte. Gott hat die Welt erschaffen und 
alle Kinder durften beim Erzählen der biblischen Ge-
schichte fl eißig entsprechende Materialien auf dem 

Boden ausbreiten. Was für eine Vielfalt an Tieren 
und Pfl anzen. Dazu sangen wir „Er hält die ganze 
Welt in seiner Hand“ und „Du hast uns Deine Welt 
geschenkt“. Denn am Ende lag die Betonung dar-
auf, dass wir Menschen verantwortlich für die Erde 
sind, sie schützen und bewahren sollen. Die Kinder 
sammelten hierzu Ideen, wie beispielsweise Bäume 
und Pfl anzen gießen, keinen Müll in die Natur wer-
fen, Tieren etwas zu essen geben und andere Dinge 
mehr.

Nach dem Frühstück sind wir dann losgezogen. Wir 
haben unsere Parzelle im Kleingarten besucht, die 
wir künftig bepfl anzen dürfen. Wir überlegten uns, 

       Du hast uns 
  deine Welt geschenkt

  Ein ganz großes Dankeschön

— an alle Helferinnen und Helfer, die Zeit  und Kaft 
investiert haben,
— an alle Menschen, die uns mit ihren Spenden 
unterstützt haben
— und an alle Besucherinnen und Besucher, die mit 
ihren Einkäufen zum Gelingen des Basars beigetra-
gen haben.

Folgende Firmen haben sich mit einer 
Spende an unserem Basar beteiligt:

Alma Hoppe Lustspielhaus
Altonaer Museum
Bestattungsinstitut Wulff
Blumen Engebrecht
Börner Speeldeel
Bücherstube am Krohnstieg
Dat Backhus
Edekamarkt Röper
Eiscafé Jacobs
Ernst-Deutsch-Theater
Fundus-Theater
Goblinstadt Hamburg Erlebniswelt
Handarbeiten Kaiser
Käse-Spezi
Kirsten Malluvius & Team, Studio für
Ernährungsberatung
Nikole Kastek – Pilatesse Hamburg
Noctalis – Welt der Fledermäuse
Obsthof Hauschild
Obsthof Palm
Panoptikum
rabatzz! Indoorspielplatz
Radio Hamburg
Restaurant Fräulein von Elbe
Restaurant Zum Wattkorn
Schmidt Theater
Seehundstation Friedrichskoog
Theater an der Marschnerstraße
Trekvogel Reisebedarf
Weinhaus am Stadtrand
Wildpark Eekholt
Wildpark Schwarze Berge
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was wir dort gerne anpfl anzen möchten und was 
wir alles benötigen und erledigen müssen, um dort 
Beete zu bepfl anzen. Da dort natürlich noch nichts 
zu ernten war, haben wir mitgebrachte Karotten, 
Äpfel und Kekse gegessen und Gott für die Ernte 
von Obst, Gemüse und Getreide gedankt. Auf dem 

Rückweg haben wir der 
Erde dann etwas Gutes ge-
tan. Wir haben Handschu-
he angezogen und zwei 
Müllsäcke mit aufgesam-
meltem Müll befüllt. Trotz 
Regen-Sonne-Mix waren 
die Kinder voller Begeiste-
rung dabei und hatten auf 
dem Ausfl ug viel Spaß. 
Als Nächstes machen 
wir dann unsere Parzelle 

pfl anzbereit, indem wir alte Wurzeln und Begren-
zungen entfernen werden und neue Pfl anzbeete an-
legen. Und dann können wir zukünftig regelmäßig 
mit wechselnden Kindergruppen einen Gartentag 
im Kleingartenverein machen. Zum Bauen, Säen 
und Pfl anzen, Gießen und irgendwann auch Ernten.

Text und Fotos: Tanja Wulff

  Neues aus der 
  Konfi zeit

Seit Anfang November ist der neue 
Konfi jahrgang gestartet!
Die Konfi rmand*innen aus allen drei 
Kirchengemeinden in Langenhorn 
(Ansgar, Broder Hinrick– Eirene, St. 
Jürgen-Zachäus) kommen nun für 1,5 
Jahre regelmäßig in allen drei Ge-
meinden zusammen und lernen spie-
lerisch, kreativ und in Diskussionen 
mehr über ihren eigenen Glauben 
und die Traditionen und Rituale unse-

rer Kirche und den Kirchengemeinden hier vor Ort 
kennen. 

Bei dem großen Konfi -Begrüßungsgottesdienst am 
3. November, der unter dem Motto „Segen“ stand 
und von Jugendmitarbeiterin Frauke Eifl er und Pas-
torin Rabe-Wiez in der Ansgarkirche geleitet und 
gefeiert wurde, kamen zahlreiche Konfi s und Fami-
lien zusammen und konnten fröhlich in die Konfi zeit 
starten! 
Parallel zu dem neuen Jahrgang läuft natürlich auch 
noch der Konfi jahrgang, der im letzten Jahr be-
gonnen hat: Zum Beispiel sind die Jugendlichen im 
Herbst gemeinsam auf Freizeit nach Sprötze gefah-
ren oder haben im Oktober und November auf dem 
Herbstmarkt in Ansgar, dem Basar in Broder Hinrick 
oder der Einstimmung auf den Advent in St. Jürgen 
engagiert mitgeholfen und unterstützt! An dieser 
Stelle noch einmal vielen Dank an die vielen Konfi s, 
die so tatkräftig unsere Gemeinden unterstützen und 
jeden Markt oder Basar zu einem noch schöneren 
Fest machen!

Pastorin Henrike Rabe-Wiez

Wir wünschen unseren 
Lesern eine gesegnete 
Weihnacht und ein 
gutes Neues Jahr!
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  Einladung zur Gemeindeversammlung   
 Sonntag, 5. Januar 2025, 

  im Anschluss an den 11.30 Uhr-
  Gottesdienst, Broder Hinrick

Der Kirchengemeinderat lädt herzlich zur Gemein-
deversammlung in Broder Hinrick ein. 
Die Gemeindeversammlung beginnt im Anschluss 
an den Gottesdienst um circa 12:30 Uhr. Der Kir-
chengemeinderat wird rückblickend von seiner Ar-
beit im Jahr 2024 berichten. Alle interessierten Ge-
meindemitglieder haben hier auch die Möglichkeit, 
ihre Fragen, Wünsche, Lob und Kritik zu äußern. Im 
Anschluss an die Gemeindeversammlung gibt es für 
alle, die mögen, einen Teller Suppe, frisch gekocht 
vom Suppen-Team. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Der Kirchengemeinderat

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Tangstedter Landstraße 238
Hamburg-Langehorn

(040) 539 08 590
www.wulffundsohn.de

Eine Bestattungsvorsorge 
schafft Sicherheit und 

beruhigt.
Tangstedter Landstraße 238

Der Blick nach vorn zeigt

uns, wo der W
eg hinführt.

Wir beten für:

die Verstorbenen
Wiclef Bischoff
Svenne Peters
Britta Wiesmann
Ingeborg Yvonne Koch
Anna Margarete Hohn
Ingrid Blankau
Reiner Wolff

  Einladung zum Kurs Yoga-Philosophie

Nachdem wir im Septem-
ber den Yogakurs am Mon-
tagabend beendet haben, 
wird ab Januar 2025 die 
Möglichkeit bestehen, in 
Verbindung mit Atemübun-
gen die Hintergründe des 
Yoga kennenzulernen. 
In der Bhagavad Gita 
werden psychologische 
Einsichten mit philosophi-
schen Konzepten verfl och-

ten. Der Text ist nicht selbsterklärend und bedarf der 
Erläuterung.
Warum sollten wir uns in der heutigen Zeit diesem an-
spruchsvollen Thema zuwenden? Was bietet uns die 
Bhagavad Gita für unser Leben? Diesen Fragen wer-
den wir im Gespräch nachgehen.
Der Kurs wird – wie der vorherige Yogakurs – mon-
tags ab 18.15 Uhr im Gemeindezentrum der Eirenekir-
che stattfi nden. Jede Einheit dauert bis 19.45 Uhr. Der 
Kurs ist grundsätzlich kostenlos. 
Da die Einheiten aufeinander aufbauen, wäre es gut, 
kontinuierlich teilzunehmen. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich. Ich werde die Inhalte jeder Stunde dokumen-
tieren, so dass sie nachgelesen werden können. 
Der Kurs fi ndet montags statt und dauert jeweils ca. 
90 Minuten. 
Er beginnt am Montag, 13. Januar 2025 um 18.15 
Uhr im Kaminzimmer.
In acht wöchentlich aufeinander folgenden Terminen 
werden wir uns behutsam und in kleinen Schritten die-
ses Themas annehmen.

Thorsten Lange

  Einladung zum Kurs Yoga-Philosophie    Einladung zum Kurs Yoga-Philosophie  Einladung zum Kurs Yoga-Philosophie
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01.12.	1. Advent	 10:00	 Ansgar	 Pastorin Martinsen	 Musikalischer Gottesdienst 
01.12.	1. Advent	 11:00	 Zachäus	 Pastorin Wolters, Prädik. i.A. Eifler 	 Gottesdienst für Große und Kleine
01.12.	1. Advent	 18:00	 Broder Hinrick	 Pastorin Rabe-Wiez,  	 Source-Jugendgottesdienst 
				    Prädik. i.A. Eifler, Team

04.12.	Mittwoch	 16:30	 Schröderstift	 Pastorin Wolters	 Gottesdienst

07.12.	Samstag	 15:00	 Eirene	 Pastorin Kohlmeyer, Prädik. i.A. Eifler 	 Kreativ-Gottesdienst 

08.12.	2. Advent	 10:00	 St. Jürgen	 Pastorin Wolters	 Gottesdienst, Gemeindeversammlung 

15.12.	3. Advent	 10:00	 Ansgar	 Pastorin Wolters	 Gottesdienst mit Abendmahl
15.12.	3. Advent	 18:00	 Zachäus	 H. Stoll, B. Meinken, Th. Pohl	 Taizé

22.12.	4. Advent	 10:00	 Eirene	 Pastorinnen Rabe-Wiez u. Kohlmeyer	 Gottesdienst mit Abendmahl
22.12.	4. Advent	 11:30	 Broder Hinrick	 Prof. Dr. Claudia Leopold	 Gottesdienst
	 				  
24.12.	Heiligabend	 14:00	 St. Jürgen	 Pastorin Rabe-Wiez	 Krippenspiel
24.12.	Heiligabend	 14:30	 Broder Hinrick	 Pastorin Kohlmeyer	 Krippenspiel
24.12.	Heiligabend	 15:00	 Ansgar	 Prädik. i.A. Eifler	 Krippenspiel, Langenh. Kinderchor
24.12.	Heiligabend	 15:00	 Eirene	 Prädikantin i.A. Stahmer	 Gottesdienst für Groß und Klein
24.12.	Heiligabend	 15:30	 Broder Hinrick	 Pastorin Kohlmeyer	 Krippenspiel
24.12.	Heiligabend	 15.30	 St. Jürgen	 Pastorin Rabe-Wiez	 Krippenspiel
24.12.	Heiligabend	 16:00	 Zachäus	 Pastorin Wolters	 Christvesper
24.12.	Heiligabend	 17:00	 Ansgar	 Prädikantin i.A. Stahmer	 Christvesper
24.12.	Heiligabend	 17:00	 Eirene	 Prof. Dr. Claudia Leopold	 Christvesper, anschl. Beisammensein
24.12.	Heiligabend	 18:00	 Broder Hinrick	 Pastorin Kohlmeyer 	 Christvesper, Kantorei Broder Hinrick
24.12.	Heiligabend	 18:00	 St. Jürgen	 Pastorin Martens	 Christvesper
24.12.	Heiligabend	 23:00	 Ansgar	 Pastorin Martinsen 	 Christmette, Ansgar-Kantorei
24.12.	Heiligabend	 23:00	 St. Jürgen	 Pastorin Wolters	 Christmette

25.12.	1. Weihn.tag	 11:00	 Zachäus	 Pastorin Martinsen	 Gottesdienst

26.12.	2.Weihn.tag	 11.30	 Broder Hinrick	 Prädikantin i.A. Eifler	 Weihnachtslieder-Wunschsingen

29.12.	1.n.Christfest	 16:30	 Schröderstift	 Pastorinnen Wolters  + Martinsen	 Gottesdienst

31.12.	Silvester	 18:00	 Ansgar	 Pastorin Rabe-Wiez	 Gottesdienst

01.01.	Neujahr	 15:00	 Eirene	 Pastorin Martinsen	  Gottesdienst

05.01.	2.n.Christfest	 11:30	 Broder Hinrick	 Pastorinnen Rabe-Wiez und Kohlmeyer	 Gottesdienst, Gemeindeversammlung
05.01.	2.n.Christfest	 18:00	 St. Jürgen	 Pastorin Wolters, Prädik. i.A. Stahmer	 Lichterkirche, mit den Kantoreien

12.01.	1.n.Epiph.	 10:00	 Ansgar	 N.N.	 Gottesdienst
12.01.	1.n.Epiph.	 18:00	 Zachäus	 H. Stoll, B. Andersen, A. Lange	 Taizé

19.01.	2.n.Epiph.	 10:00	 Eirene	 Pastor Martens	 Gottesdienst
19.01.	2.n.Epiph.	 11:30	 Broder Hinrick	 Prädikantin Heidi Wöhler	 Gottesdienst

26.01.	3.n.Epiph.	 10:00	 Ansgar	 Prädikantin Eva Böhm	 Gottesdienst, Kirchencafé
26.01.	3.n.Epiph.	 10:00	 St. Jürgen	 Prof. Dr. Claudia Leopold	 Gottesdienst
	 				  
02.02.	L.n.Epiph.	 10:00	 St. Jürgen	 Dr. Pfeiffer	 Gottesdienst, Café vor der Kirche
02.02.	L.n.Epiph.	 11:30	 Broder Hinrick	 Daniel Hagemann	 Gottesdienst

05.02.	Mittwoch	 16:30	 Schröderstift	 Pastorin Wolters	 Gottesdienst

09.02.	4.v.Passionsz.	 10:00	 Eirene	 Pastorin Martinsen	 Gottesdienst m.A., Kirchencafé
09.02.	4.v.Passionsz.	 10:00	 St. Jürgen	 Pastorin Wolters	 Gottesdienst mit Abendmahl

16.02.	Septuagesimä	 18:00	 Zachäus	 Pastorin Wolters, B. Andersen, A. Lange	 Taizé
16.02.	Septuagesimä	 18:00	 Ansgar	 Pastorin Rabe-Wiez, Prädik. i.A. Eifler	 Gottesdienst mit Teamer-Einsegnung

23.02.	Sexagesimä	 10:00	 Eirene	 Prof.Dr. Claudia Leopold	 Gottesdienst mit Meditation
23.02.	Sexagesimä	 11:30	 Broder Hinrick	 Pastorin Wolters	 Suppen-Gottesdienst mit Abendmahl
					   

   

Ansgar-Kirche: 	 Langenhorner Chaussee 266 	 Schröderstift: 	 Kiwittsmoor 26
Broder-Hinrick-Kirche: 	 Tangstedter Landstr. 220	 St. Jürgen-Kirche: 	 Eichenkamp 10
Eirene-Kirche: 	 Willersweg 31	 Zachäus-Kirche:  	 Käkenflur 22a 



Klingendes

Kinderchor (Fides Schöner) 
dienstags 16.30 - 17.30 Uhr in Eirene

Langenhorner Kinderchor*
(Julia Götting) 
5-7 Jährige 
dienstags 16.15 - 17.00 Uhr und 
8-11 Jährige 
dienstags 17.00 - 18.00 Uhr
in Broder Hinrick

Kantorei (Julia Götting)* 
dienstags 19.30 - 21.15 Uhr 
in Broder Hinrick

Gospelchor Broder Hinrick
(Alexander Zeidler)* 
mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr 
in Broder Hinrick

GospelJoy (Arpad Thurozcy) 
donnerstags 20.00 - 21.30 Uhr 
in Eirene

Gemeinschaftliches 

Dienstagsfrauen 60+: 
jeden 2. Dienstag im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr 
in Broder Hinrick

Besuchskreis:
jeden letzten Freitag im Monat 
9.30 - 11.00 Uhr 
in Broder Hinrick

Spieleabend für Erwachsene
Montags, 18.30–21.00 Uhr
9. September, 7. Oktober
25. November, In Broder Hinrick

Kreatives

Bücherstube (Traute Huber & Team) 
dienstags 16.00 - 18.30 Uhr 
in Broder Hinrick

Amateur-Foto-Gruppe (Peter Plum) 
jeden 2. u. 4. Dienstag 
20.00 - 22.00 Uhr in Eirene

Sportliches

Funktionsgymnastik (Peter Groth) 
montags 16.30 - 17.30 Uhr in Eirene

Yoga Philosophie-Kurs 
(Thorsten Lange) 
montags 18.15 - 19.45 Uhr in Eirene

Pilates (Nicole Kastek) 
mittwochs 9.00 - 10.00 Uhr 
in Broder Hinrick

Feldenkrais-Kurs (Ulrike Hinrichs) 
donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr 
in Eirene

Broder Hinrick Lauftreff 
(Joachim Wildauer) 
donnerstags 19.00 - 20.00 Uhr 
ab Broder Hinrick

Die Volkshochschule in Eirene

Gitarre - Songbegleitung
(Thomas Wasiliszczak) 
montags u. donnerstags 18.00 - 
19.00 Uhr / 19.15 - 20.15 Uhr / 
20.30 - 21.30 Uhr
Gitarre für Anfänger 
(Thomas Wasiliszczak) 
donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr

Plattdüütsch (Bernhard Koch) 
mittwochs 10.00 - 11.30 Uhr 

Literatur-Gesprächskreis
(Sandra Dünschede) 
mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr

Schreibwerkstatt: Wir schreiben 
(Sandra Dünschede)
mittwochs 18.30 - 20.00 Uhr  

Impressum: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick - Eirene
Gemeindebüro: Tangstedter Landstraße 220, 22417 Hamburg, Di - Do 10 - 12 Uhr, Tel. 520 42 81, 

E-Mail: broder-hinrick-eirene@t-online.de, Website: www.broder-hinrick-eirene.de

Unsere Standorte: Broder-Hinrick-Kirche, Tangstedter Landstraße 220, 22417 Hamburg; Eirenekirche, Willersweg 31 d, 22415 Hamburg 
Kindergarten Eirene: Willersweg 31 d, 22415 Hamburg. Leitung: Tanja Wulff, Telefon 530 54 597, E-Mail: willersweg@eva-kita.de, Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarramt: Pastorin Laura Kohlmeyer, Tel: 530 480 88, Pastorin Raute Martinsen, Tel. 0176-195 198 77
Pastorin Henrike Rabe-Wiez, Tel. 537 869 93, Pastorin Astrid Wolters, Tel. 527 05 61

Mitglieder des Kirchengemeinderates: Kirsten Andre, Jochen Gabriel, Regine Groth, Stephan Huber, Tim Iske, Pastorin Laura Kohlmeyer, Kristina Maiwald, 
Kirsten Malluvius, Pastorin Henrike Rabe-Wiez, Mathias Reiners, Sumita Rui, Kathrin Stahmer, Christiane Weitzmann, Jacqueline Werner, Mareike Witt.

Spenden- und Beitragskonto: Evangelische Bank, IBAN: DE74 5206 0410 8006 5102 05 

Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo - Fr, 8 - 15 Uhr Tel 532 86 60, Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos): Tel 0800 111 0 111
Service-Telefon Kirche und Diakonie Hamburg Tel 30 620 300

Herausgeber des Gemeindebriefes: Kirchengemeinderat Broder Hinrick–Eirene, Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Vorsitz des Kirchengemeinderates
Redaktion: Andrea Kruhl, Christiane Weitzmann, Pastorin Laura Kohlmeyer Layout: T. Kruhl, Aufl age 4000. 

Der Gemeindebrief erscheint vier Mal im Jahr zu folgenden Terminen: 1. März, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24. Januar 2025

GEMEINDE AKTIV: 
WIR LADEN EIN/REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE

* nicht in den Hamburger Schulferien

  

WIR LADEN EIN/REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE


